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1. Warum ist die Beschäftigung mit Didaktik 

sinnvoll?

Lehr- und Lerntheorien

1.1 Lerntheorie Behaviorismus – Lernen als beobachtbare   
Verhaltensänderung

1. Allgemeine Begriffsbildung



richtige

Watson Pawlow
 Skinner

Watson Pawlow klassischen Konditionierens

 

Skinner in-
strumentellen Lernens

 Skinner

Skinner



2. Beispiel für die Umsetzung im Seminar

1.2 Lerntheorie Kognitivismus – Lernen als Prozess der    
Informationsverarbeitung



informationsverarbeitender Prozess

semantischen Kodierung.

emotionaler und motivierter Prozess



Lernen als kontrollierter Prozess 

Kognitive Lerntheorien und Beispiele für die Umsetzung im Seminar

 Lernen am Modell Ler-
nen durch Einsicht Lernen am Modell

„Modellernen ist eine Form des Lernens, bei der Personen mittels Beobachtung und 

Nachahmung Reaktionen erwerben (Bandura 1977, 1976, 1969)  das heißt, sie 

beobachten andere (die Modelle) und wiederholen deren Verhalten. Verhalten wird 

besonders dann imitiert, wenn die Modelle selbst dafür belohnt werden oder wenn 

die Modelle für die Beobachtenden wichtig sind“ (in: Comer 1995, 52).

Praxisbeispiel



Lernen durch Einsicht

Gestalt

1.3 Lerntheorie Konstruktivismus – Lernen als aktive Konstruktion  

[



aktiven



Übersicht zu Lehr- Lerntheorien 

Kategorie Behaviorismus – 
Lernen als

Kognitivismus –
Lernen als

Konstruktivismus – 
Lernen als

Hirn ist ein passiver Behälter informationsverarbei-

tendes Gerät

informationell ge-

schlossenes System

Wissen wird verarbeitet

Wissen ist eine korrekte Input-

Outputrelation

ein adäquater interner 

Verabeitungsprozess

in einer Situation 

operieren zu können

Lernziele richtige Methoden zur komplexe Situatio-

nen bewältigen

Paradigma Stimulus-Response Problemlösung Konstruktion

Strategie lehren

Lehre ist



Kategorie Behaviorismus – 
Lernen als

Kognitivismus –
Lernen als

Konstruktivismus – 
Lernen als

Feedback extern vorgegeben extern modelliert intern modelliert

Aufgabe: 

Ergänzen Sie die leeren Zellen der Tabelle. 

Welcher Lehr-Lerntheorie entspricht Ihre Vorstellung vom Lernen? 
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